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(K - Prosperity Scriptures) 

 

Anmerkung: 

1. Im Leben eines Gläubige ist es wichtig, das wir dem 

“Wort Gottes” absolute Autorität geben und es über 

alles anderen Stellen, ganz egal was unsere 5 Sinne 

(Hören, Sehen, Schmecken, Riechen und Fühlen) uns 

vermitteln wollen. Dies gilt für jede Lebenssituation in 

der wir uns befinden einschließlich Heilung. Bedenke, 

wir laufen im Glauben nicht im Schauen. Es ist für uns 

extrem wichtig zu lernen das „Wort Gottes“ über 

unsere natürlichen Umstände zu bekennen. Auch Gott 

hat bei der Erschaffung der Welt nicht das 

ausgesprochen was er gesehen hat sondern sprach das 

aus was er erschaffen wollte. Als wiedergeborener 

Gläubiger hat Jesus dich bereits von jeder Krankheit 

und Gebrechen- mit oder ohne Namen- geheilt, befreit 

und erlöst.  

2. Wann immer Du über den Dienst Jesu in den heiligen 

Schriften liest, dann achte mal besonders auf die Worte 

"alle" und "jede". 

Elberfelder 1905 (ELB 1905) 

 

1. Mose 13:2, 5-6, 14-17 

2 Und Abram war sehr reich an Vieh, an Silber und an 

Gold.  5 Und auch Lot, der mit Abram zog, hatte Kleinvieh 

und Rinder und Zelte. 6 Und das Land ertrug es nicht, daß 

sie beisammen wohnten; denn ihre Habe war groß, und sie 

konnten nicht beisammen wohnen. 14 Und Jehova sprach 

zu Abram, nachdem Lot sich von ihm getrennt hatte: Hebe 

doch deine Augen auf und schaue von dem Orte, wo du bist, 

gegen Norden und gegen Süden und gegen Osten und 

gegen Westen! 15 Denn das ganze Land, das du siehst, dir 

will ich es geben und deinem Samen auf ewig. 16 Und ich 

will deinen Samen machen wie den Staub der Erde, so daß, 

wenn jemand den Staub der Erde zu zählen vermag, auch 

dein Same gezählt werden wird. 17 Mache dich auf und 

durchwandle das Land nach seiner Länge und nach seiner 

Breite; denn dir will ich es geben.  

 

1. Mose 14:22-23 

 22 Und Abram sprach zu dem König von Sodom: Ich hebe 

meine Hand auf zu Jehova, zu Gott, dem Höchsten, der 

Himmel und Erde besitzt: 23 Wenn vom Faden bis zum 

Schuhriemen, ja, wenn ich irgend etwas nehme von dem, 

was dein ist...!Auf daß du nicht sagest: Ich habe Abram reich 

gemacht. 

------ 

1. Mose 17:5-7 

 5 Und nicht soll hinfort dein Name Abram heißen, sondern 

Abraham soll dein Name sein; denn zum Vater einer Menge 

Nationen habe ich dich gemacht. 6 Und ich werde dich sehr, 

sehr fruchtbar machen, und ich werde dich zu Nationen 

machen, und Könige sollen aus dir hervorkommen. 7 Und  

 

 

 

ich werde meinen Bund errichten zwischen mir und dir und 

deinen Samen nach dir, nach ihren Geschlechtern, zu einem 

ewigen Bunde, um dir zum Gott zu sein und deinem Samen 

nach dir.  
------ 

1. Mose 26:12-14 

12 Und Isaak säte in selbigem Lande und gewann in 

selbigem Jahre das Hundertfältige; und Jehova segnete 

ihn. 13 Und der Mann ward groß und wurde fort und fort 

größer, bis er sehr groß war. 14 Und er hatte Herden von 

Kleinvieh und Herden von Rindern und ein großes Gesinde; 

und die Philister beneideten ihn. 
------ 

1. Mose 30:43 

43 Und der Mann breitete sich sehr, sehr aus, und er bekam 

viele Herden, und Mägde und Knechte, und Kamele und 

Esel. 
------ 

1. Mose 39:2-3 

2 Und Jehova war mit Joseph, und er war ein Mann, dem 

alles gelang; und er war im Hause seines Herrn, des 

Ägypters. 3 Und sein Herr sah, daß Jehova mit ihm war und 

daß Jehova alles, was er tat, in seiner Hand gelingen ließ.  
------ 

2. Mose 3:7-8 

7 Und Jehova sprach: Gesehen habe ich das Elend meines 

Volkes, das in Ägypten ist, und sein Geschrei wegen seiner 

Treiber habe ich gehört; denn ich kenne seine Schmerzen. 8 

Und ich bin herabgekommen, um es aus der Hand der 

Ägypter zu erretten und es aus diesem Lande 

hinaufzuführen in ein gutes und geräumiges Land, in ein 

Land, das von Milch und Honig fließt, an den Ort der 

Kanaaniter und der Hethiter und der Amoriter und der 

Perisiter und der Hewiter und der Jebusiter. 
------ 

5. Mose 8:18 

18 Sondern du sollst Jehovas, deines Gottes, gedenken, daß 

er es ist, der dir Kraft gibt, Vermögen zu schaffen; auf daß 

er seinen Bund aufrecht halte, den er deinen Vätern 

geschworen hat, wie es an diesem Tage ist. 
------ 

5. Mose 28:1-2 

1 Und es wird geschehen, wenn du der Stimme Jehovas, 

deines Gottes, fleißig gehorchst, daß du darauf achtest, zu 

tun alle seine Gebote, die ich dir heute gebiete, so wird 

Jehova, dein Gott, dich zur höchsten über alle Nationen der 

Erde machen; 2 und alle diese Segnungen werden über dich 

kommen und werden dich erreichen, wenn du der Stimme 

Jehovas, deines Gottes, gehorchst.  
------ 
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5. Mose 28:11 

11 Und Jehova wird dir Überfluß geben an der Frucht 

deines Leibes und an der Frucht deines Viehes und an der 

Frucht deines Landes, zur Wohlfahrt in dem Lande, das 

Jehova deinen Vätern geschworen hat, dir zu geben.  

------ 

5. Mose 29:9 

9 So beobachtet denn die Worte dieses Bundes und tut 

sie, auf daß ihr Gelingen habet in allem, was ihr tut. 

------ 

5. Mose 30:19-20 

19 Ich nehme heute den Himmel und die Erde zu Zeugen 

gegen euch: Das Leben und den Tod habe ich euch 

vorgelegt, den Segen und den Fluch! So wähle das Leben, 

auf daß du lebest, du und dein Same, 20 indem du 

Jehova, deinen Gott, liebst und seiner Stimme gehorchst 

und ihm anhängst; denn das ist dein Leben und die Länge 

deiner Tage, daß du in dem Lande wohnest, welches 

Jehova deinen Vätern, Abraham, Isaak und Jakob, 

geschworen hat, ihnen zu geben. 

------ 

Josua 1:5 

5 Es soll niemand vor dir bestehen alle Tage deines 

Lebens: so, wie ich mit Mose gewesen bin, werde ich mit 

dir sein; ich werde dich nicht versäumen und dich nicht 

verlassen. 

------ 

Josua 1:8 

8 Dieses Buch des Gesetzes soll nicht von deinem Munde 

weichen, und du sollst darüber sinnen Tag und Nacht, auf 

daß du darauf achtest, zu tun nach allem, was darin 

geschrieben ist; denn alsdann wirst du auf deinem Wege 

Erfolg haben, und alsdann wird es dir gelingen. 

------ 

2 Könige 18:7 

7 Und Jehova war mit ihm; überall, wohin er zog, gelang 

es ihm. Und er empörte sich gegen den König von 

Assyrien und diente ihm nicht. 

------ 

2 Chronik 26:5 

5 Und er suchte Gott in den Tagen Sekarjas, der kundig 

war in den Gesichten Gottes; und in den Tagen, da er 

Jehova suchte, gab Gott ihm Gelingen. 

------ 

Psalmen 1:3 

 3 Und er ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, 

der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und dessen Blatt 

nicht verwelkt; und alles, was er tut, gelingt. 

------ 

Psalmen 35:27 

27 Laß jubeln und sich freuen, die Lust haben an meiner 

Gerechtigkeit, und laß sie stets sagen: Erhoben sei 

Jehova, der Lust hat an seines Knechtes Wohlfahrt!  

------ 

 

Psalmen 37:25-26 

 25 Ich war jung und bin auch alt geworden, und nie sah 

ich den Gerechten verlassen, noch seinen Samen nach 

Brot gehen; 26 den ganzen Tag ist er gnädig und leiht, 

und sein Same wird gesegnet sein.  

------ 

Spr. 3:9-10 

9 Ehre Jehova von deinem Vermögen und von den 

Erstlingen all deines Ertrages; 10 so werden deine 

Speicher sich füllen mit Überfluß, und deine Kufen von 

Most überfließen.  

------ 

Spr. 10:22 

22 Der Segen Jehovas, er macht reich, und Anstrengung 

fügt neben ihm nichts hinzu. 

------ 

Spr.13:22 

22 Der Gute vererbt auf Kindeskinder, aber des Sünders 

Reichtum ist aufbewahrt für den Gerechten. 

------ 

Spr.19:17 

17 Wer des Armen sich erbarmt, leiht Jehova; und er wird 

ihm seine Wohltat vergelten. 

------ 

Spr.22:7 

7 Der Reiche herrscht über den Armen, und der 

Borgende ist ein Knecht des Leihenden. 

------ 

Spr.28:13 

13 Wer seine Übertretungen verbirgt, wird kein Gelingen 

haben; wer sie aber bekennt und läßt, wird 

Barmherzigkeit erlangen. 

------ 

Prediger 11.1 

1 Wirf dein Brot hin auf die Fläche der Wasser, denn nach 

vielen Tagen wirst du es finden. 

------ 

Jesaja 1:19 

19 Wenn ihr willig seid und höret, so sollt ihr das Gute 

des Landes essen. 

------ 

Jesaja 48:15-17 

15 Ich, ich habe geredet, ja, ich habe ihn gerufen; ich 

habe ihn kommen lassen, und sein Weg wird gelingen. 16 

Nahet euch zu mir, höret dieses! Ich habe vom Anfang an 

nicht im Verborgenen geredet; von der Zeit an, da es 

ward, bin ich da. Und nun hat der Herr, Jehova, mich 

gesandt und sein Geist. – 17 So spricht Jehova, dein 

Erlöser, der Heilige Israels: Ich bin Jehova, dein Gott, der 

dich lehrt, zu tun, was dir frommt, der dich leitet auf dem 

Wege, den du gehen sollst. 

------ 

 



                                                                                                                                             3 | 5 

K – Wohlstands-Schriften. 

___________________________________________________________________________________________________________________________   
I Alle Schriftstellen-Zitate stammen, wenn nicht anders angegeben, aus dem Elberfelder (ELB 1905 - Public Domain) I Schrift aus der Amplified Bible, 

Copyright © 1954, 1958, 1962, 1964, 1965, 1987 von The Lockman  Foundation Mit Genehmigung verwendet (AMPC) I Für den privaten Gebrauch und 
nicht für den Wiederverkauf  I  LION OF JUDAH ON LINE. © 2018.  I   www.lowevonjudah.org 

 

 

Jesaja 55:11 

11 also wird mein Wort sein, das aus meinem Munde 

hervorgeht; es wird nicht leer zu mir zurückkehren, sondern 

es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu 

ich es gesandt habe.  

------ 

Haggai 2:7-9 

7 Und ich werde alle Nationen erschüttern; und das 

Ersehnte aller Nationen wird kommen, und ich werde dieses 

Haus mit Herrlichkeit füllen, spricht Jehova der 

Heerscharen. 8 Mein ist das Silber und mein das Gold, 

spricht Jehova der Heerscharen. 9 Die letzte Herrlichkeit 

dieses Hauses wird größer sein als die erste, spricht Jehova 

der Heerscharen; und an diesem Orte will ich Frieden 

geben, spricht Jehova der Heerscharen.  

------ 

Maleachi 3:10-12 

10 Bringet den ganzen Zehnten in das Vorratshaus, auf daß 

Speise in meinem Hause sei; und prüfet mich doch dadurch, 

spricht Jehova der Heerscharen, ob ich euch nicht die 

Fenster des Himmels auftun und euch Segen ausgießen 

werde bis zum Übermaß. 11 Und ich werde um euretwillen 

den Fresser schelten, daß er euch die Frucht des Bodens 

nicht verderbe; und der Weinstock auf dem Felde wird euch 

nicht mehr fehltragen, spricht Jehova der Heerscharen. 12 

Und alle Nationen werden euch glücklich preisen, denn ihr 

werdet ein Land des Wohlgefallens sein, spricht Jehova der 

Heerscharen. 

------ 

Matthäus 6:19-21 

19 Sammelt euch nicht Schätze auf der Erde, wo Motte und 

Rost zerstört, und wo Diebe durchgraben und stehlen; 20 

sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo weder Motte 

noch Rost zerstört, und wo Diebe nicht durchgraben noch 

stehlen; 21 denn wo dein Schatz ist, da wird auch dein Herz 

sein.  

------ 

Matthaus 6:25-26, 28, 30, 32-33 

25 Deshalb sage ich euch: Seid nicht besorgt für euer Leben, 

was ihr essen und was ihr trinken sollt, noch für euren Leib, 

was ihr anziehen sollt. Ist nicht das Leben mehr als die 

Speise, und der Leib mehr als die Kleidung? 26 Sehet hin auf 

die Vögel des Himmels, daß sie nicht säen noch ernten, noch 

in Scheunen sammeln, und euer himmlischer Vater ernährt 

sie. Seid ihr nicht viel vorzüglicher als sie? 28 Und warum 

seid ihr um Kleidung besorgt? Betrachtet die Lilien des 

Feldes, wie sie wachsen: sie mühen sich nicht, auch spinnen 

sie nicht. 30 Wenn aber Gott das Gras des Feldes, das heute 

ist und morgen in den Ofen geworfen wird, also kleidet, 

nicht vielmehr euch, Kleingläubige? 32 denn nach allem 

diesem trachten die Nationen; denn euer himmlischer Vater 

weiß, daß ihr dies alles bedürfet. 33 Trachtet aber zuerst 

nach dem Reiche Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, und 

dies alles wird euch hinzugefügt werden. 34 So seid nun 

nicht besorgt auf den morgenden Tag, denn der morgende 

Tag wird für sich selbst sorgen. Jeder Tag hat an seinem Übel 

genug. 

 

 

Markus 4:19 

19 und die Sorgen des Lebens und der Betrug des Reichtums 

und die Begierde nach den übrigen Dingen kommen hinein 

und ersticken das Wort, und es bringt keine Frucht.  

------ 

Markus 4:20-25 

20 Und diese sind es, die auf die gute Erde gesät sind, 

welche das Wort hören und aufnehmen und Frucht bringen: 

eines dreißig-,und eines sechzig-,und eines 

hundertfältig. 21 Und er sprach zu ihnen: Kommt etwa die 

Lampe, auf daß sie unter den Scheffel oder unter das Bett 

gestellt werde? Nicht daß sie auf das Lampengestell gestellt 

werde? 22 Denn es ist nichts verborgen, außer damit es 

offenbar gemacht werde, noch gibt es etwas Geheimes, 

sondern auf daß es ans Licht komme. 23 Wenn jemand 

Ohren hat zu hören, der höre! 24 Und er sprach zu ihnen: 

Sehet zu, was ihr höret; mit welchem Maße ihr messet, wird 

euch gemessen werden, und es wird euch hinzugefügt 

werden. 25 Denn wer irgend hat, dem wird gegeben 

werden; und wer nicht hat, von dem wird selbst, was er hat, 

genommen werden. 

------ 

Markus 4:23-29 

23 Wenn jemand Ohren hat zu hören, der höre! 24 Und er 

sprach zu ihnen: Sehet zu, was ihr höret; mit welchem Maße 

ihr messet, wird euch gemessen werden, und es wird euch 

hinzugefügt werden. 25 Denn wer irgend hat, dem wird 

gegeben werden; und wer nicht hat, von dem wird selbst, 

was er hat, genommen werden. 26 Und er sprach: Also ist 

das Reich Gottes, wie wenn ein Mensch den Samen auf das 

Land wirft, 27 und schläft und aufsteht, Nacht und Tag, und 

der Same sprießt hervor und wächst, er weiß selbst nicht 

wie. 28 Die Erde bringt von selbst Frucht hervor, zuerst 

Gras, dann eine Ähre, dann vollen Weizen in der Ähre. 29 

Wenn aber die Frucht sich darbietet, so schickt er alsbald 

die Sichel, denn die Ernte ist da.  

------ 

Lukas 6:38 

38 Gebet, und es wird euch gegeben werden: ein gutes, 

gedrücktes und gerütteltes und überlaufendes Maß wird 

man in euren Schoß geben; denn mit demselben Maße, mit 

welchem ihr messet, wird euch wieder gemessen werden. 

------ 

Lukas 7:23 

23 und glückselig ist, wer irgend sich nicht an mir ärgern 

wird.  

------ 

Lukas 12:15 

15 Er sprach aber zu ihnen: Sehet zu und hütet euch vor 

aller Habsucht, denn nicht weil jemand Überfluß hat, 

besteht sein Leben von seiner Habe. 

------ 
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Lukas 12:21 

21 Also ist der für sich Schätze sammelt, und ist nicht 

reich in Bezug auf Gott. 

------ 

Lukas 16:10-12 

10 Wer im Geringsten treu ist, ist auch in vielem treu, 

und wer im Geringsten ungerecht ist, ist auch in vielem 

ungerecht. 11 Wenn ihr nun in dem ungerechten 

Mammon nicht treu gewesen seid, wer wird euch das 

Wahrhaftige anvertrauen? 12 Und wenn ihr in dem 

Fremden nicht treu gewesen seid, wer wird euch das 

Eurige geben? 

------ 

Römer 13:7-8 

7 Gebet allen, was ihnen gebührt: die Steuer, dem die 

Steuer, den Zoll, dem der Zoll, die Furcht, dem die Furcht, 

die Ehre, dem die Ehre gebührt. 8 Seid niemand irgend 

etwas schuldig, als nur einander zu lieben; denn wer den 

anderen liebt, hat das Gesetz erfüllt. 

------ 

1.Kor.13:3 

3 Und wenn ich alle meine Habe zur Speisung der Armen 

austeilen werde, und wenn ich meinen Leib hingebe, auf 

daß ich verbrannt werde, aber nicht Liebe habe, so ist es 

mir nichts nütze.  

------ 

2.Kor.8:9 

9 Denn ihr kennet die Gnade unseres Herrn Jesus 

Christus, daß er, da er reich war, um euretwillen arm 

wurde, auf daß ihr durch seine Armut reich würdet. 

------ 

2.Kor.9:6 

6 Dies aber sage ich: Wer sparsam sät, wird auch sparsam 

ernten, und wer segensreich sät, wird auch segensreich 

ernten.  

------ 

2.Kor.9:8, 11 

8 Gott aber ist mächtig, jede Gnade gegen euch 

überströmen zu lassen, auf daß ihr in allem, allezeit alle 

Genüge habend, überströmend seid zu jedem guten 

Werke;  11 indem ihr in allem reich geworden seid zu 

aller Freigebigkeit, welche durch uns Gott Danksagung 

bewirkt. 

------ 

Galater 3:13-14 

13 Christus hat uns losgekauft von dem Fluche des 

Gesetzes, indem er ein Fluch für uns geworden ist (denn 

es steht geschrieben: "Verflucht ist jeder, der am Holze 

hängt!"); 14 auf daß der Segen Abrahams in Christo Jesu 

zu den Nationen käme, auf daß wir die Verheißung des 

Geistes empfingen durch den Glauben.  

------ 

 

 

 

Epheser 4:28 

28 Wer gestohlen hat, stehle nicht mehr, sondern arbeite 

vielmehr und wirke mit seinen Händen das Gute, auf daß 

er dem Dürftigen mitzuteilen habe. 

------ 

1 Tim.6:17-19 

17 Den Reichen in dem gegenwärtigen Zeitlauf gebiete, 

nicht hochmütig zu sein, noch auf die Ungewißheit des 

Reichtums Hoffnung zu setzen, sondern auf Gott, der uns 

alles reichlich darreicht zum Genuß; 18 Gutes zu tun, 

reich zu sein in guten Werken, freigebig zu sein, 

mitteilsam, 19 indem sie sich selbst eine gute Grundlage 

auf die Zukunft sammeln, auf daß sie das wirkliche Leben 

ergreifen.  

------ 

Hebräer 7:8 

8 Und hier zwar empfangen Menschen, welche sterben, 

die Zehnten, dort aber einer, von welchem bezeugt 

wird, daß er lebe; 

------ 

Hebräer 11:6 

6 Ohne Glauben aber ist es unmöglich, ihm 

wohlzugefallen; denn wer Gott naht, muß glauben, daß 

er ist, und denen, die ihn suchen, ein Belohner ist. 

------ 

3.Johannes 1:2 

2 Geliebter, ich wünsche, daß es dir in allem wohlgehe 

und du gesund seiest, gleichwie es deiner Seele 

wohlgeht.  

 

 

 

 

 

 

Jesus ist Herr! 
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